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INFORMATION 1/2022 
N e w s  a u s  d e m  F e u e r w e h r i n s p e k t o r a t  

Neue Weisungen ab 01.04.2022  
Die neuen Weisungen Aufgaben der Feuerwehr und Alar-
mierung sind seit dem 01.04.2022 in Kraft. Die Doku-
mente sind im Webmembers für die Feuerwehr abrufbar. 

Im Projekt NOVA, sowie aufgrund der FKS Vorlagen Kon-
zeption 2015 und neu 2030, sind die Kernaufgaben für die 
Feuerwehren definiert. Leider werden die Milizfeuerweh-
ren für alles Mögliche zu Hilfe gerufen. Auch Einsätze 
welche nicht unbedingt in den Aufgabenbereich von Feu-
erwehren fallen. 

Alle verrechenbaren Einsätze müssen dem Verursacher 
konsequent in Rechnung gestellt werden. 

 Die Feuerwehr ist nicht «Mädchen für alles» und 
soll für die Kernaufgaben bereitstehen. 

Die Weisung Alarmierung regelt die Bedingungen für die 
neuen Alarmstufen. Mit der Inbetriebnahme der neuen 
kantonalen Notrufzentrale der Kapo (KNZ) und des neuen 
Einsatzleitsystems Avanti folgt nun der reguläre Betrieb 
mit den neuen Alarmstufen, welche sich in der Testphase 
bereits sehr bewährt haben. Die Alarmierung ist über-
sichtlicher und zielgerichteter. 

 Die Feuerwehrkommandos sind angehalten beide 
Weisungen mit Ihrem Kader zu Besprechen und 
wo nötig Anpassungen vorzunehmen. 

 

Personelles 
Neue Instruktorenanwärter 

Mit Marcel Griesser (FW Kerenzen), Thomas Huber (FW 
Nieder-Oberurnen) und Andreas Fischer (FW Glarus) ha-
ben wir drei neue, aussichtsreiche Instruktorenanwärter. 
Sie haben bereits den Schritt 2 vom FKS Auswahlverfah-
ren bestanden und besuchen im Herbst in Filzbach den 
Selektionskurs 3. Wir wünschen den Kandidaten viel Er-
folg und Freude bei der Ausbildung. 
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Instruktoren Weiterbildung: 

Anfang März absolvierte unser Instruktorenteam den 
zweitägigen, jährlichen WBK im UFZ in Seewen SZ. Das 
Hauptaugenmerk lag in der Grundausbildung sowie im 
Thema Methodik und Didaktik. Dabei konnten sich unsere 
frisch brevetierten Neuinstruktoren gut im Team integrie-
ren.  

Die beiden Instruktoren Rolf und Fridolin Tschudi absol-
vierten im Mai den anspruchsvollen FKS Atemschutz In-
struktorenkurs in Fribourg. Sie verstärken ab sofort un-
sere Atemschutzausbildner. Tobias Bäbler und Stefan 
Reithebuch werden den FKS Kurs Einsatzführung in Men-
drisio besuchen und unser Taktikteam verstärken. 

 

 

Kurswesen Kanton und Region 
Alle geplanten Kurse im Frühjahr 2022 konnten planmäs-
sig durchgeführt werden. Erfreulich sind auch die zahlrei-
chen guten bis sehr guten Rückmeldungen der Teilneh-
mer. 

Der Dank gilt nebst den vielen Feuerwehrleuten, welche 
sich Aus- und Weitergebildet haben, auch den Kursleitern 
und Klassenlehrer. Mit viel Motivation werden wir nach 
den Sommerferien mit den Herbstkursen in die zweite 
Jahreshälfte starten. 

 Denkt bitte an die Anmeldung 2023: 

Die Teilnehmeranmeldung ist ab dem 02. August 22 im 
Webmembers freigeschaltet. Aktuell kann zum Teil nur 
der Bedarf eingefügt werden. 

Bis am 30. September 2022 läuft die Anmeldefrist für die 
meisten Kurse für das kommende Jahr. Bitte informiert 
eure Teilnehmer rechtzeitig über eine geplante Kursteil-
nahme. Die aktuelle Liste ist immer im Webmembers auf-
geschaltet.   

https://www.webmembers.ch/public/GL/kurse/glarnerSach 

Informationen an die Arbeitgeber zu Absenzen und Abwe-
senheiten müssen alle Kursteilnehmer selbständig und 
rechtzeitig weitergeben. Die Arbeitgeber haben gegen-
über der Gemeinde die Möglichkeit, die Arbeitgeber-Ent-
schädigung geltend zu machen.  

Kursaufgebote erfolgen per Mail. Bitte immer den 
Empfang bestätigen!  

Es braucht zwei Klicks auf die Buttons.  

 

 

 

  

 

https://www.webmembers.ch/public/GL/kurse/glarnerSach
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Regelung Höhen und Tiefenrettung 
Zusammenarbeit mit der Alpinen Rettung Schweiz 
ARS 

Das Feuerwerhinspektorat hat zusammen mit der Alpinen 
Rettung Glarus (ARS) eine Dienstleistungsvereinbarung 
ausgearbeitet, welche die Höhen- und Tiefenrettung im 
Kanton Glarus ab dem 01.05.2022 neu regelt und festlegt. 

Die Einsatzleitung Feuerwehr fordert die ARS für eine be-
vorstehende Höhen-Tiefenrettung an. Insbesondere wenn 
spezielles Knowhow erforderlich ist! 

Mögliche Einsätze sind (nicht abschliessend); 

 Rettung / Bergung von Baukran / Gerüst / Anten-
nen. ... 

 Rettung / Bergung aus tiefen Schächten / Silos 
etc…. 

 Sicherungsarbeiten für Feuerwehreinsätze in stei-
lem oder unsicherem Gelände… 

Der ARS erledigt keine Feuerwehraufgaben (Löscharbei-
ten) und bewegt sich nur in frei atembarer Zone. Die Zu-
satzaufgabe der ARS wird mit einem jährlichen Pauschal-
betrag durch das FWI abgegolten. ARS Einsätze werden 
nach deren Tarifstrukturen dem Verursacher in Rechnung 
gestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Historisches Feuerwehrmaterial 
Im Projekt NOVA befassten sich die LGF und das FWI mit 
dem Thema von historischem Feuerwehrmaterial. Bei ei-
nigen Feuerwehren wird nicht wenig Platz im Depot für 
eine Art «Museum» genutzt. Das ist grundsätzlich schön, 
verbraucht jedoch Ressourcen, welche für den Dienstbe-
trieb der Feuerwehr benötigt werden. 

Wir haben verschiedene Organisationen und Vereine an-
gefragt und sogar Anträge gestellt, ob sich jemand der er-
haltenswerten Feuerwehr Altertümer annehmen möchte. 

    

Wichtig! 

Ein Aufgebot der ARS erfolgt immer über die Notrufnummer der REGA 1414. Dies kann über die KNZ ange-
fordert werden. Ort und Art des Einsatzes, sowie Verbindungsperson und Kommunikation bekannt geben! 
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Leider konnte sich niemand, der Angefragten, bereit er-
klären sich der Feuerwehrhistorie anzunehmen.  

Mit diesem Entscheid geht die Verantwortung wieder zu-
rück an die Feuerwehren, welche im Sinne dem Motto: 

«Kiste aufräumen» 

entscheiden müssen was wird erhalten und was ent-
sorg/veräussert wird. Fakt ist, dass der Platz in den Ma-
gazinen für den künftigen Dienstbetrieb benötigt wird. 

 

 

 

FUP «Feuerwehr-Übungs-Planung» Tool 

Das Planungstool «FUP» ist ein Produkt der Gebäudeversi-
cherung Graubünden (GVG). Es wird künftig auch die Glar-
ner Feuerwehrkommandos in der Jahresplanung für die ei-
gene Feuerwehr unterstützen. Der Zugang erfolgt über Web-
members (Kachel FUP). Jede FW Organisation GL hat ihre 
eigene Plattform. 

Dazu ist mit der Lieferfirma und der GVG sowie der glarner-
Sach eine Zusammenarbeit mit Dienstleistungsvertrag ver-
einbart worden. An der Weiterentwicklung vom Produkt sind 
wir somit auch beteiligt.  

Jede Feuerwehr kann aus den vorbereiteten oder eigenen 
Lektionen sein Übungsjahr individuell gestalten und auf die 
Ortsbezogenen Eigenheiten anpassen. 

Das FWI gibt lediglich die Vorgaben nach der Weisung Aus-
bildung und allenfalls Ausbildungsschwerpunkte vor. Diese 
müssen mit der laufenden Ausbildung umgesetzt werden. So 
können künftig auch Erkenntnisse aus Inspektionen und 
Einsätzen in die Ausbildung einfliessen. 

Grundlage zum FUP ist das Rezeptbuch. Diese Grundlage 
werden wir allen Feuerwehrkommandos am Einführungsan-
lass abgeben und erklären.  

Die Einführungsabende FUP finden am Di 09.08.2022 19:30 
in Mollis und am Do 18.08.2022 19:30 in Schwanden statt.  

Die Einführungsabende richten sich an alle Feuerwehrkom-
mandos, Ausbildungsverantwortliche und Webmembers / 
FUP Bediener aus dem Kanton.  

 Bitte meldet die Teilnehmer zum Einführungsabend 
im Webmembers (Kurse) bis Ende Juli an. 

 Achtung pro Abend stehen 16 Kursplätze zur Verfü-
gung. 
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Feuerwehr Konzeption 2030 der FKS 
Am 06.05.2022 trat die Feuerwehrkonzeption 2030 der FKS 
in Kraft und löste die Konzeption 2015 ab. Ich empfehle je-
dem Kadermitglied der Feuerwehr, sich diese Lektüre zu Ge-
müte zu führen. 

Im Wesentlichen regelt die Konzeption die Aufgaben der 
Feuerwehren, befasst sich mit Schutzzielen, den Organisatio-
nen und deren Verfügbarkeit als Miliz. Weitere Themen sind 
die Alarmierung, die Aus- und Weiterbildung, die Kooperation 
mit Partnern und die Qualitätssicherung der Feuerwehr. 

Das Dokument steht allen öffentlich auf der Homepage der 
FKS zur Verfügung;  www.feukos.ch 

Link zum Dokument; https://docs.feukos.ch/konzeption-
2030/feuerwehr-konzeption-2030/ 

Die Konzeption bietet viele Chancen sofern sie Wahrgenom-
men werden und zeigt auf, dass wir mit dem Projekt NOVA 
auf dem richtigen Kurs sind. Die Unterlagen sind für alle Kan-
tone und das Fürstentum Liechtenstein verbindlich. 

 

Info Feuerwehr NOVA 

Im Projekt NOVA geht es schrittweise vorwärts. Die beiden 
Weisungen Aufgaben und Alarmierung sind aus Teilprojekten 
entstanden und sind jetzt in Sich abgeschlossen. Auch die 
Erleichterung der Kommandos konnte mit dem Tool FUP initi-
alisiert werden. Weiter sind entsprechende Dienstleistungs-
vereinbarungen wie zB. diese mit der ARS zum Thema Hö-
hen- und Tiefenrettung angepasste worden. Der Lenkungs-
ausschuss wurde letztmalig am 13. Juni 22 über den Projekt-
stand informiert. 

Leider verzögert sich der Start der Logistikorganisation noch 
etwas, so dass diese nicht planmässig am 01.05.2022 ihren 
Betrieb aufnehmen konnte.  

Sobald sich etwas verändert, werden wir euch entsprechend 
informieren. 

Die Bestände an AdF in den Feuerwehren können gehalten 
werden und bewegen sich fast automatisch Richtung Ziel-
grössen. Es gilt aber der grössten Aufmerksamkeit aller Feu-
erwehrkommandos, dass sie in ihren Organisationen über 
genügend Personal und Kaderfunktionen verfügen. Das 
Motto lautet Kadernachwuchs fördern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.feukos.ch/
https://docs.feukos.ch/konzeption-2030/feuerwehr-konzeption-2030/
https://docs.feukos.ch/konzeption-2030/feuerwehr-konzeption-2030/


INFORMATION 1/2022 

 

Seite 6 

Einsatz Übersicht nach ½ Jahr 
Ende Monat geht bereits das erste Halbjahr 2022 zu Ende. 
Ein Blick auf die Einsatzstatistik zeigt eure Einsatztätigkeit in 
der ersten Jahreshälfte. 

78 Feuerwehreinsätze 

28 Oelwehreinsätze 

Auszug Statistik am 23.06.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haben wir während der Ferienzeit alles im 
Griff? 

Es soll zu keinen bösen Überraschungen kommen, deshalb 
überprüft bitte folgende Punkte: 

 Ist unsere Feuerwehr «allzeit bereit» und einsatz-
tauglich (Personalbestand / Kader / Spezialisten)? 

 Müssen wir uns mit der Nachbar FW absprechen be-
züglich Pikett / Kader / Aufgaben 

 Klappt die Alarmierung (Alarmbestätigung / Rückmel-
dungen an die KNZ / Journal) 

 Braucht es eine spezielle Pikett-Organisation, Pläne / 
Schlüssel usw.? 

 

Herzlichen Dank für die Zusammenarbeit! 

Wir wünschen allen eine schöne und erholsame Ferienzeit 
zusammen mit euren Angehörigen und Freunden  

 

 

 

 

 

 

  

  

  

  

  

Redaktion, Feuerwehr Newsletter Feuerwehrinspektorat glarnerSach 2022 / Bildquellen Inspektorat und Internet  
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… einige Einsätze…. 
 

11.06.2022 Verkehrsunfall Stichstrasse Mollis  

Das Fahrzeug geriet «Kopfüber» in den Tankgraben. 

Der Fahrer konnte nicht gerettet werden und  

verstarb noch auf der Unfallstelle. 

FW GL Nord / Näfels-Mollis 

 

 

 

17.05.2022 Arbeitsunfall mit LKW in Engi  

Bei Kranarbeiten kippte der LKW mit Kran im Gelände  

auf die Seite. Diesel lief aus. 

FW Glarus / Oelwehreinsätze 

 

 

 

01.04.2022 Verkehrsunfall in Niederurnen  

Zwei Personen fuhren in den Bach und wurden von  

Anwohnern befreit. Die Personen mussten hospitalisiert  

werden. Die Bergung gestaltete sich aufwändig. 

FW GL Nord / Näfels-Mollis 

 

 

 

27.02.2022 Brand MFH im Guflen Nidfurn  

Beim Eintreffen der FW stand das MFH bereits im  

Vollbrand. Für einen grossen Wassertransport kam die 

Löpu 83 zum Einsatz. 

FW GL Süd / Kärpf 

FW Glarus / Löpu 83 und Wassertransport 
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